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Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

1) Protokollgenehmigung 

 

Bgm. Mag Nagl: Das Protokoll über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates vom 

25. April 2013 das wurde von der Gemeinderätin Frau Sissi Potzinger überprüft und 

für in Ordnung befunden. Die Vervielfältigungen gehen an die Klubs und ich bedanke 

mich für die Kontrolle. 

 

 

 

2) MCG Graz, Bestellung der Vertretung der Stadt Graz  im Aufsichtsrat der MCG 

Graz 

 

Bgm. Mag. Nagl: Dann haben wir zwei Stücke, die unsere Messe betreffen, es ging um 

Dringlichkeitsverfügungen. Wie  Sie  wissen,  haben  wir  mit  Gemeinderatsbeschluss 

vom 28. Februar für den Aufsichtsrat der MCG Graz Genossenschaft einige Personen 

nominiert, wir haben dann auch während der Sitzung, während des Ausschusses noch 

angefragt,  ob  den  die  Steiermärkische  Sparkasse  ihren  Aufsichtsratsitz  wieder 

übernehmen möchte,  sie haben das bejaht, das heißt, wir haben eine Person dann 

auch wieder von der Aufsichtsratsliste genommen, war aber auch nicht schwer, weil 

mit E‐Mail vom 18. Juni uns unser ehemaliger Staatrechnungshofdirektor und jetziger 

Geschäftsführer XXX mitgeteilt hat, dass es auch unvereinbar sei, und deshalb nimmt 

er die Wahl  zum Aufsichtsrat  gar nicht an. Das heißt, er  ist wieder ausgeschieden. 

Unsere  Vertreter  sind  XXX,  Wirtschaftskammer,  Landwirtschaftskammer  und 

Steiermärkische Bank und Sparkassen AG werden  jeweils  ihre Vertreter nominieren, 

wir  haben  eine  Dringlichkeitsverfügung  auch  diesbezüglich  gemacht.  Es war  dann 

auch die Generalversammlung, deswegen haben wir ja nominiert und da mussten wir 
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in der gleichen Geschwindigkeit, weil erste heute wieder Gemeinderatssitzung war, 

eine Dringlichkeitsverfügung machen. Diese acht Tagesordnungspunkte, die auf der 

Generalversammlung  drauf  waren,  haben  wir  aufgelistet  und  haben  unseren 

Vertreter, Herrn Universitätsdozenten Dr. Rüsch, unseren Stadtrat  für Finanzen und 

Beteiligungen,  dorthin  entsandt  und  er  konnte  diesen  Tagesordnungspunkten  dort 

zustimmen. Es ging um den Jahresabschluss, um die Revision, um die Entlastung, um 

diesen  Wechsel  im  Aufsichtsrat,  das  waren  die  wesentlichen  Punkte  in  der 

Generalversammlung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


